
Bei der Pokalübergabe mit (von links) Gitters Fußballobmann Thorsten Engelsdorf, Kapitän Tim Schneider,
Oberbürgermeister Frank Klingebiel sowie dem Vorsitzenden des NfV-Kreises Nordharz Wolfgang Fisch.

Der neue Fußball-Stadtmeister
heißt SC Gitter. Im Finale be-
siegte der Landesligist den Be-
zirksligaaufsteiger KSV Vahdet
mit 3:0. Zuvor hatte Fortuna
Lebenstedt Union Salzgitter
im Kampf um Platz drei mit
5:5 erledigt.

Trotz vieler Widrigkeiten
durch Regen und Gewitter
konnte der SC Gitter dank des
Kunstrasenplatzes die Meis-
terschaft erfolgreich organi-
sieren.
Mit 1.600 Zuschauern waren
die Spiele in der Summe aber

nicht gut besucht. Die Fuß-
ballfans, die gekommen wa-
ren, wurden mit gutem Fuß-
ball entschädigt.
Was die Ergebnisse am Ende
wert sind, werden die Partien
in den neuen Punktrunden
zeigen.

Region Salzgitter ist in der
Bezirksliga gut vertreten
Die ersten Spiele starten nächste Woche/Derbystimmung garantiert

Dank der beiden Aufsteiger
Borussia Salzgitter und KSV
Vahdet Salzgitter wird unsere
Region in der neuen Bezirksli-
ga wieder gut vertreten sein. Zu-
sammen mit dem VfL Salder, SV
Innersteal, Fortuna Lebenstedt,
Union Salzgitter und TSV Üfin-
gen kämpfen zukünftig sieben
Teams aus dem alten NfV-Kreis
Salzgitter in der Klasse 3 der Be-
zirksliga Braunschweig.

Statt des KSV Vahdet hätte auch
die Zweite des Landesligisten
SC Gitter aufsteigen können. Sie
hatte in einem Entscheidungs-
spiel der Zweitplatzierten aus
den beiden Nordharzligen ge-
gen den KSV gewonnen. Doch
am grünen Tisch musste sich
Gitter II geschlagen geben. Mit
dem Argument, ein Spieler hät-
te aus passtechnischen Gründen
nicht mitspielen dürfen, war das
Aufstiegsmatch zugunsten des
KSV Vahdet entschieden wor-
den. Ein Verfahren zur endgül-
tigen Klärung durch das Sport-
gericht läuft noch.
Obwohl die Ergebnisse bei der
Fußball-Stadtmeisterschaft als
Gradmesser nicht tauglich sind,
scheint mit dem Aufsteiger KSV
Vahdet eine spielstarke Mann-
schaft mit berechtigten Ambi-
tionen auf einen Platz in der
oberen Tabellenhälfte in der
Liga aufzutauchen. Der andere
Aufsteiger Borussia Salzgitter
wäre mit dem Klassenerhalt
zufrieden. Die größten Ambiti-
onen hegen Fortuna Lebenstedt
mit 50 Punkten im Blick, Union
Salzgitter mit dem Ziel unter die

ersten fünf Teams zu kommen
und der VfL Salder mit der Hoff-
nung auf Platz eins oder zwei.
Die langjährigen Bezirksligisten
SV Innerstetal und TSV Üfin-
gen wollen jeweils mit neuer
Führung einen einstelligen Ta-
bellenplatz erreichen.
Den Leistungsbeweis können
alle sieben Mannschaften in
einer Woche antreten. Der SV
Innerstetal startet am Freitag,
22. August (19.30 Uhr) beim
SV Dosl.Sppor Osterode. Am
Samstag 24. August empfängt
der TSV Üfingen den spiel-

starken Aufsteiger TSKV Gos-
lar, um 15 Uhr tritt Borussia
Salzgitter beim gefährlichen
VfL Oker an. Union Salzgitter
empfängt den bislang unbe-
kannten SV Scharzfeld. Der
VfL Salder stellt sich beim TSV
Schöppenstedt vor. Das erste
Derby wird am Mittwoch, 27.
August zwischen dem SVI und
dem TSV Üfingen ausgetragen.
Das zweite Derby mit der Partie
zwischen dem KSV Vahdet und
Fortuna Lebenstedt wurde auf
Donnerstag, 4. September (18.30
Uhr) verlegt.

Die Derbys sind das Salz in der Suppe der Bezirksliga. Hier kämp-
fen die rot gekleideten Fortunen gegen den VfL Salder während der
Stadtmeisterschaft. pa

Graumann ist Europameister
Großes Medieninteresse an den Meisterschaften im Rasenkraftsport

In Salzgitter gibt es einen
neuen Europameister. Union
Salzgitters Martin Graumann,
36-jähriger Verwaltungsange-
stellte, gewann bei den Rasen-
kraftsport-Wurf-Europameis-
terschaften in Halberstadt
im Ultrasteinstoßen und der
Disziplin Shotorama gleich
zwei Titel.

Der amtierende M35 Landes-
meister im Kugelstoßen hatte
im Ultrasteinstoßen (50 kg)
mit dem Ungarn Tomas Saliga
seinen ärgsten Widersacher.
Auf 3,69 m wuchtete Grau-
mann das Gerät in seinem
besten Versuch. Damit war
die Meisterschaft perfekt, der
Stein landete 8 cm hinter der
Bestmarke des Ungarn. Der
Unioner konnte seinen Erfolg
kaum fassen.
Doch es kam noch besser. Es
stand der Kampf im Shotora-
ma an. Hier werden fünf Ku-
geln mit den Gewichten von

5 kg, 6 kg, 7,25 kg, 10 kg und
15 kg aus dem Stand gestoßen.
Martin Graumann erzielte in
der Addition der besten Versu-
che am Ende ausgezeichnete
52,99 m und distanzierte den
Zweitplatzierten, den Bremer
Andreas Will, mit 4,60 m. Das
war die zweite Golmedaille
für den Europameister.
Irritiert war der Unioner über
das große Medieninteresse.
„Plötzlich zeigten der MDR
und Medienvertreter aus Ös-
terreich Interesse an mir“,
freute sich der Athlet über die
Anerkennung. Im kommen-
den Jahr will sich der frisch
gebackene Europameister bei
der WM in Ungarn behaup-
ten.
Der Rasenkraftsport besteht
aus den drei Disziplinen
Hammerwerfen, Gewichtwer-
fen und Steinstoßen, die teils
als Einzeldisziplinen oder im
Dreikampf ausgetragen wer-
den.

SC-Gitter ist Salzgitters Stadtmeister 2014

Der bärenstarke Unioner Ku-
gelstoßspezialist Martin Grau-
mann kann einen 50-kg-Stein
über drei Meter weit stoßen.

Foto: Union/Manfred Spittler

Golfen für den guten Zweck
Turnier erbrachte 8.300 Euro für den Verein „Leben nach Krebs“

Zum fünften Mal stellte der
Golfclub Salzgitter/Liebenburg
seinen Platz für ein Wohltä-
tigkeitsturnier zugunsten des
Vereins „Leben mit Krebs“
zur Verfügung. Das Turnier
war ausgebucht und am Ende
konnten sich alle Golfer, Club-
präsident Kurt-Werner Fessel
und Vereinsvorsitzender Eike
Hulsch über 8.300 Euro Spen-
deneinnahmen freuen.

Eike Hulsch, der auch zum
Vorstand der Stiftung „Leben
mit Krebs Harz“ gehört, hatte
im Vorfeld für viele attraktive

Preise gesorgt. Das Ziel des
Vereins „Leben mit Krebs“ ist
es, Krebskranken und ihren
Angehörigen zu helfen, da-
mit sie mit ihrer Erkrankung
und den damit verbundenen
Lebensproblemen besser zu-
rechtkommen.
Die ehrenamtlichen Mitglie-
der bieten Hilfestellung bei fa-
miliären und beruflichen Pro-
blemen mit Versicherungen,
Behörden und Arbeitgebern.
„Das machen wir unbürokra-
tisch und möglichst schnell“,
erklärt der Vorsitzende. Mit
den Spendengeldern aus der

Stiftung werden Hilfen zur
Verfügung gestellt, um Le-
benserschwernisse erträglich
zu machen. Es werden In-
formationsveranstaltungen
unterstützt oder sogar Wei-
terbildungsmaßnahmen für
Pflegekräfte und sogar Ärzte
gefördert.
Eike Hulsch freute sich über
das tolle Spendenergebnis, da-
für dankte er den beteiligten
Golfspielern und Präsidenten
Kurt-Werner Fessel für die
großzügige Unterstützung des
Vereins durch den Golfclub.

Pa

Sportliche Hilfe gab es vom Golfclub Salzgitter/Liebenburg. Bei einem Benefizturnier kamen jetzt insge-
samt 8.300 Euro Spendengelder zusammen. Foto: Exner
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